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A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 29. Juni
	 7.00	 Pfarreiwallfahrt für Angemel

dete, vor der Kirche
10.00	 Reformierter Gottesdienst  

im Zentrum Passwang
14.00	 Hochzeit
Mittwoch, 3. Juli
	 8.30	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Fridolinskapelle
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 4. Juli
14.00	 Ökumenischer Spielenach

mittag für Senioren und  
Seniorinnen im Restaurant Zäni

15.30	 Eucharistiefeier im AZB
Freitag, 5. Juli
Herz-Jesu-Freitag
16.00	 Eucharistische Anbetung 
17.00	 Rosenkranz
17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier
Sonntag, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Juli
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 12. Juli
16.00	 Eucharistische Anbetung 
17.00	 Rosenkranz
18.00	 Wortgottesfeier mit Kommunion

FEHREN
Samstag, 29. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
	 6.45	 Pfarreiwallfahrt für Angemel

dete, Haltestelle Postmuseum 
Mittwoch, 3. Juli
10.15	 Schulendgottesdienst
Donnerstag, 11. Juli
	 8.30	 Wortgottesfeier mit Kommunion

BEINWIL
Sonntag, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Eucharistiefeier, Jahrzeit für  

Leo und Margrit Borer-Büttler.  
Kollekte: Kovive 

Samstag, 6. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
19.30	 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Jahrzeit für Franz Josef und  
Josefine Schnetz-Born und Sohn 
Guido, Adolf Wyss-Roth.  
Kollekte: Kloster Mariastein

BÄRSCHWIL
Dienstag, 2. Juli
	 9.00	 Treffpunkt im Pfarreisaal
Donnerstag, 4. Juli
18.30	 Rosenkranzgebet
19.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
	 9.00	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Isabella  

Schönig-Jeker
		  Kollekte für die Ökumenische 

Wegbegleitung Laufental-
Dorneck-Thierstein

GRINDEL
Sonntag, 30. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
10.30	 Fiire mit de Chliine
		  Familienfeier
		  Anschliessend Grillfest in  

der Hollenhütte
Donnerstag, 4. Juli
	 9.00	 Eucharistiefeier
Dienstag, 9. Juli
Hauskommunion
Donnerstag, 11. Juli
	 9.00	 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Donnerstag, 4. Juli
	 8.30	 Rosenkranz
	 9.00	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Juli
	 8.30	 Rosenkranz
12.00	 Mittagsclub im Rest. Rössli

BÜSSERACH
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Juni
13.00	 «Youth connect» im Lokal unter 

der Kirche
18.00	 Eucharistiefeier, der Kirchenchor 

singt unter der Leitung von  
Maria Morózova die Faist-Messe, 
Dreissigster für Irene Jeker-
Niederberger, Gedächtnis für  

	
	

alle verstorbenen Mitglieder, 
Sänger und Sängerinnen des 
Kirchenchores

Montag, 1. Juli
19.30	 Rosenkranzgebet
20.15	 Kirchgemeindeversammlung  

im Lokal unter der Kirche, die 
Traktanden entnehmen Sie  
bitte dem letzten Pfarrblatt

Freitag, 5. Juli
	 8.30	 Herz-Jesu-Freitag, Eucharistie

feier
14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 6. Juli
13.00	 «Youth connect» im Lokal unter 

der Kirche
18.00	 Wortgottesfeier mit Kommunion 

Jahrzeit für German Borer-Jeker, 
Hansruedi Jeker-Henz

Sonntag, 7. Juli
12.00	 Taufe von Meik Christ
Montag, 8. Juli
19.30	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 10. Juli
	 8.30	 Eucharistiefeier
Freitag, 12. Juli
	 9.00	 Hauskommunion gemäss Brief

Pastoralraum

Patron, Patronat einer Kirche,  
Patrozinium
Wie wichtig ist es, dass man das Patro-
zinium einer Kirche feiert? Ich stelle 
mir diese Frage, weil wir heute in vielen 
Kirchen das Fest nicht mehr wie früher 
feiern. Von daher kann man sagen, dass 
die Bedeutung des Kirchenfestes fast 
verloren geht. Oder besser gesagt, das 
Fest des Kirchenpatrons findet nicht 
mehr statt. Es könnte mehrere Gründe 
dafür geben. Früher stand die Kirche 
mitten in einem Dorf und damit war sie 
auch die Mitte des christlichen Lebens. 
Die Kirche war eines der bedeutends-
ten Gebäude des Dorfes oder der Stadt. 
Die Kirchen sind Gott geweiht und 
meist einer heiligen Person gewidmet. 
Ein Kirchenpatron ist ein Heiliger, zu 
dem eine Kirchengemeinde eine be-
sondere Beziehung hat. Das Patronat ist 
die Schutzherrschaft eines Heiligen 
über eine Kirche. Es ist der Engel oder 
Heilige, dessen Schutz eine Kirche oder 
Gemeinde anvertraut ist. Die Kirchen 
legten Reliquien (sterbliche Überreste) 
ihrer Heiligen in diesem Gebäude nie-
der. Wo auch immer eine Kirche erbaut 
wurde, stellte man dieses Gebäude und 
die Kirchengemeinde unter den spezi-
ellen Schutz eines oder mehrerer Heili-
gen. Das alljährliche Heiligenfest wurde 
als Patrozinium besonders gefeiert. An 
diesem Fest beteiligte sich die ganze 
Kirchengemeinde. Das Fest ist eine 
Möglichkeit, den Kirchenpatron zu eh-
ren und als Vorbild sowie als Helfer und 
Fürsprecher bei Gott zu betrachten. 
In unserem Pastoralraum haben wir 
sieben Kirchen, und jede ist einer/ei-
nem Heiligen gewidmet. Wir wollen 
unsere Kirchenpatrone ehren, wann 
auch immer das Fest unseres Heiligen 
in einem liturgischen Jahr fällt. Ich  
finde das wichtig, wir benötigen die 
Fürsprache unserer Kirchenpatrone. 
Sie werden uns helfen und begleiten in 
unserem irdischen und geistigen Leben.

Pfarrer Gregory Polishetti
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Das Pfarrhaus bekommt eine Solaranlage

Bereits beim Bau des Pfarrhauses vor 
sechs Jahren war eine Solaranlage vor-
gesehen. Aus Kostengründen wurde 
diese jedoch während der Bauphase zu-

rückgestellt. Letztes Jahr haben wir die 
Realisierung dieses Vorhabens erneut 
diskutiert, und der Antrag des Kirchge-
meinderates wurde von der Kirchge-

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Kollekte
29. Juni Pfarreiwallfahrt, kein Gottes-
dienst an diesem Wochenende.
7. Juli Justinuswerk für weniger bemit-
telte Studenten aus aller Welt.

Hochzeit 
Am Samstag, 29. Juni, geben sich Jan 
Trachsler und Romina Maceiras um 14 
Uhr in der Kirche Breitenbach das Ja-
wort. Sie bezeugen dadurch ihre Liebe 
zueinander vor Gott und ihrer Familie. 
Wir wünschen den Beiden von Herzen 
alles Gute. Viel Glück und eine tolle Zu-
kunft zusammen.  

Schulend-Gottesdienst
Am 3. Juli um 10.15 Uhr findet in der 
kath. Kirche Fehren ein Schulgottes-
dienst zum Thema «Gemeinsam auf 
dem Weg» statt. Die Schüler und Schü-
lerinnen der ersten bis sechsten Klasse 
freuen sich, Sie begrüssen zu dürfen. 
Für die Kinder gibt es während der Pau-
se von 9.50 bis 10.10 Uhr eine Überra-
schung von Fehren Aktiv.

Es freuen sich auf Sie: Stéphane Barth, 
Isabelle Grolimund und die Primarschüler und 

-schülerinnen von Fehren

Öffnungszeiten Pfarramt 
Das Pfarramt ist während der Schulfe-
rien Di, Do und Fr von 8.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet. E-Mails und Anrufe werden 
zeitnah beantwortet. Wir wünschen Ih-
nen einen schönen Sommer. 

Ökumenischer Spielnachmittag für 
Senioren und Seniorinnen
Am Donnerstag, 4. Juli, von 14 bis 16.30 
Uhr treffen sich spielfreudige Seniorin-
nen und Senioren im Zäni im Alters-
zentrum Bodenacker zum ökumeni-
schen Spielnachmittag. Mögen Sie Jas-
sen, Rommé, Hyla oder sonstige Spiele? 
Dann zögern Sie nicht, und verbringen 
Sie einen gemütlichen und geselligen 
Nachmittag mit Gleichgesinnten. Das 
Spieleteam freut sich über alle, die den 
Weg ins Zäni finden. 
Gerne dürfen Sie auch Ihr eigenes Spiel 
mitbringen. 

Kirchgemeinderäte gesucht 
Der Kirchgemeinderat sucht Verstär-
kung. Sind Sie katholisch, in Breiten-
bach, Fehren oder im Gebiet Schindel-
boden in Himmelried zu Hause? Haben 
Sie Zeit für ein Ehrenamt? Nächstes 
Jahr, stehen Wahlen für den Kirchge-
meinderat an. 
Es wäre schön, wenn sich neue Mitglie-
der finden würden zur Unterstützung 
der fünf Kirchgemeinderäte und -rätin-
nen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ger-
ne dürfen Sie sich bei einem der Räte 
persönlich melden. Oder Sie melden 
sich auf dem Pfarramt, Tel. 061 781 11 54, 
oder schreiben sie uns eine E-Mail an 
pfarramt@kath-breitenbach.ch

Yolanda Hiestand

Rückblick Fehrenfest
Am Sonntag, 16. Juni, durften wir in 
Fehren Gemeinschaft geniessen. Nach 
der lebendigen Familienfeier in der Kir-
che mit musikalischer Umrahmung des 
Gemischten Chors Fehren genossen wir 
im angenehmen Sonnenschein den 
Sonntag als Ruhetag. Verköstigt wurden 
wir mit verschiedenen Würsten, Sala-
ten und Brot. Danach freuten wir uns 
über weitere Lieder des Chors. Die Kin-
der konnten etwas basteln und bibli-
sche Geschichten hören. Als Abschluss 
gab es Dessert und Kaffee. Es freute uns, 
dass Erwin Grolimund uns mit dem 
Handörgeli immer wieder unterhalten 
hat. Wir danken ihm und dem Ge-
mischten Chor Fehren für die musikali-
sche Unterhaltung, dem Kapellenver-
ein Fehren für die Unterstützung und 
allen Anwesenden fürs Erscheinen, 
Mitfeiern und Gemeinschaftgeniessen 
– was wir wirklich taten.�
� Isabelle Grolimund
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Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47

meindeversammlung angenommen. 
Damit leisten wir einen Beitrag zur 
CO2-Reduktion und zur Erreichung der 
vom Bundesrat vorgegebenen Klima-
ziele. Diese Energiequelle ebnet den 
Weg zu einer sauberen, sicheren und 
unabhängigen Energieversorgung für 
die Schweiz. Zusätzlich profitieren wir 
von einer Einmalvergütung durch den 
Kanton und bekommen einen Beitrag 
von der Synode. Mit der Produktion 
von Strom werden auch die Mieterin-
nen und Mieter in den Genuss eines 
leicht reduzierten Strompreises kom-
men. Wir erhoffen uns auch mehr Ver-
sorgungsicherheit und etwas mehr 
Preisstabilität. In Kombination mit der 
vorhandenen Wärmepumpe sind die 
Heizkosten ebenfalls weniger kosten-
anfällig. Der Beginn der Installation der 
Solaranlage ist auf Mitte Juli vorgese-
hen und dauert je nach Witterung zwi-
schen zwei bis drei Wochen.

Daniel Altermatt
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Festgottesdienst zur  
goldenen Hochzeit
Dieses Jahr findet der Festgottesdienst 
zur goldenen Hochzeit am Samstag, 7. 
September, um 15.00 Uhr in der Kathe-
drale St. Urs und Viktor in Solothurn 
statt. 
Bitte melden Sie sich bis am 10. August 
beim Pfarreisekretariat, wenn Sie in 
diesem Jahr den 50. Hochzeitstag bege-
hen und am Festgottesdienst teilneh-
men möchten. Herzlichen Dank.

Kollekte vom 30. Juni
Kovive unterstützt armutsbetroffene 
und sozial benachteiligte Kinder und 
Jugendliche in der Schweiz mittels Be-
treuungs- und Feriencampangeboten. 
Mit einer Spende schenken Sie Kindern 
unbeschwerte Momente, Halt und 
Schutz. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.

Versand von «Kirche heute»
Bitte melden Sie dem Pfarreisekretariat, 
wenn Ihre Adresse nicht korrekt ist.

Gebetsanliegen der Schweizer  
Bischöfe für Juli
Der Sommer ist für viele die Zeit der 
Entspannung und der Ferien. Wir beten 
um Erholung für alle Menschen und 
um Momente, die sie in Begleitung von 
Jesus verbringen können. 

Schöne Ferien
Wir wünschen allen eine schöne und 
erholsame Ferien- und Sommerzeit mit 
vielen unvergesslichen Momenten. 

Beinwil
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Neue Ministranten im Altardienst
Die Erstkommunikanten dürfen sich 
für den Ministrantendienst melden. Er-
freulicherweise interessieren sich vier 
Jungs für den Dienst am Altar. Mike, 
Jonathan, Flurin und Raphael verstär-
ken das Miniteam und werden in den 
kommenden Gottesdiensten ebenfalls 
am Altar dienen. Wir wünschen den 
Minis in ihrem Amt viel Freude und 
Genugtuung.

Wir mussten Abschied nehmen
Isabella Schönig-Jeker ist im Alter von 
81 Jahren zu ihrem Schöpfer heimge-
kehrt. Wir gedenken der Verstorbenen 
im Gebet und entbieten den Angehöri-
gen unser herzliches Beileid und unse-
re Anteilnahme. Gott lasse ihr sein 
Licht leuchten und schenke ihr die ewi-
ge Freude.

Treffpunkt
Am 2. Juli von 9.00 bis 11.00 Uhr werden 
im Pfarreisaal wieder Kaffee und Ge-
tränke offeriert. Herzlich willkommen.

Kollekte vom 7. Juli
Begleiterinnen und Begleiter des ge-
meinnützigen Vereins ökumenische 
Wegbegleitung Laufental-Dorneck-
Thierstein besuchen Leute in schwieri-
gen Lebenssituationen. Die Begleitperso-
nen werden mit einer entsprechenden 
Schulung auf ihre Einsätze vorbereitet 
und während ihres Freiwilligeneinsatzes 
fachmännisch betreut. Vielen Dank. In-
fos erhalten Sie unter www.wegbeglei-
tung-laufental-dorneck-thierstein.ch

Friedenswunsch
Den tiefen Frieden im Rauschen der 
Wellen, den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden im schmeichelnden 
Wind, den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden über dem stillen 
Land, den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden unter den leuchten-
den Sternen, den wünsche ich dir.
Den tiefen Frieden vom Sohne des Frie-
dens, den wünsche ich dir.

Irischer Segenswunsch

Bärschwil
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Fiire mit de Chliine am 30. Juni
Bald sind Sommerferien! Aber bevor 
Lukas und Stefan euch alle ganz lange 
nicht mehr sehen, feiern wir mit euch 
allen gemeinsam ein Fest. Genauso wie 
Jesus mit seinen Jüngern an der Hoch-
zeit zu Kana. Dort hat Jesus sein erstes 
Wunder getan. Komm doch auch und 
bring noch alle deine Freunde mit! 
Nach der Feier in der Kirche gehen wir 
in die «Hollenhütte» Grindel. Dort gril-
lieren wir gemeinsam, oder picknicken 
und spielen lustige Spiele. Das Essen 
bringt jedes selber mit (Grilladen und 
Beilagen), Getränke und Kuchen wer-
den spendiert.
Es laden herzlich ein

Carmen Stark-Saner,
Pastoralraumleiterin,

und das Fiir-Team
Bärschwil-Grindel

Jeannine Laffer
Cornelia Ingold

Sommerferien
Wir wünschen allen Kindern gute letzte 
Schultage und danach erholsame und 
sonnige Sommerferien! Viel Spass und 
«Bhüet ech Gott» im Jugilager!

Grindel
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Mariä Heimsuchung
Am 2. Juli feiern wir das Fest Mariä 
Heimsuchung. Gemeint ist hier Marias 
Besuch bei Elisabeth (Mutter von Jo-
hannes dem Täufer) und die Begeg-
nung der werdenden Mütter und ihrer 
ungeborenen Söhne. 
Ein Fest froher und zukunftsträchtiger 
Begegnung. 1263 führte Bonaventura 
das Fest im Franziskanerorden am 2. 
Juli, dem Tag nach der Oktav des Ge-
burtstages Johannes des Täufers, ein. 
1568 wurde das Fest von Papst Pius V. 
ins Brevier, 1570 ins Missale Romanum 
eingefügt und damit auf die ganze 
röm.-kath. Kirche ausgedehnt. Nach 
dem röm. Kalender wird das Fest seit 
1969 am 31. Mai gefeiert, also sinnvol-
lerweise vor dem Tag der Geburt von 
Johannes dem Täufer. Im deutschen 
Sprachraum ist der alte Termin 2. Juli 
beibehalten worden.

Bauernregeln
Mariä Heimsuchung wird’s bestellt, 
wie’s Wetter vierzig Tag sich hält.
Was im Herbste soll geraten,   
das muss die Julisonne braten.

Zur Abwehr von Blitzschlägen wurden 
früher an Mariä Heimsuchung Hasel-
zweige an die Fenster gehängt.

Hausbesuche und Besuche im  
Altersheim oder Spital
Kranke und betagte Pfarreiangehörige, 
die gerne die heilige Kommunion, ein 
Beichtgespräch oder die Krankensal-
bung wünschen, melden sich bitte im 
Pfarreisekretariat.

Opfereinnahmen 
Pfarrei 65.85, Heilig-Geist-Schwestern 
138.70, Antoniushaus 459.40, Priesterse-
minar St. Beat 65.70, Arbeit der Kirche 
in den Medien 46.65, Winterhilfe 85.30. 
Herzlichen Dank für die Spenden. 

Erschwil

Rückblick Taufe Teo Morgenthaler.
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Urlaub
Das Pfarramt bleibt vom 1. bis 16. Juli 
infolge Ferien geschlossen. In dringen-
den Fällen ist Pfr. I. Bokwa unter der 
Notfallnummer gerne für Sie da.

Wochenende 29./30. Juni 
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Jahrzeit für Helen und Josef Stebler-Je-
ger, Dora Koch-Stebler, Gabriela Ste-
bler-Prünster
Sonntag, 9 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried 
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Josef und Lidia Borer-Brunner
Opfer
Wir sammeln den Petruspfennig.

Wochenende 6./7. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Dreissigster für Anna Brosi-Borer. 
Jahrzeit für Bischof Anton Hänggi,  
Sophie und Otto Hänggi-Lindenberger, 
Madeleine Fäh-Hänggi, Catherine 
Cartier Ulrich und Iwan Ulrich-Cartier
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Opfer 
Das Justinuswerk pflegt und fördert 
den interkulturellen und interreligiö-
sen Dialog. Als Institution der katholi-
schen Kirche der Schweiz unterstützt es 
die Ausbildung von Frauen und Män-
nern aus Entwicklungsländern, die be-
reit sind, nach ihrer Ausbildung in ih-
ren Heimatländern zu arbeiten.

Unsere Kollekten
Seit der letzten Publikation haben wir 
die folgenden Opfer gesammelt:
Himmelried
19.5. Priesterseminar St. Beat 128.90, 
26.5. Mediensonntag 123.60, 30.5. Weg-
begleitung 130.90
Meltingen
18.5. Priesterseminar St. Beat 78.–, 26.5. 
Mediensonntag 22.50, 2.6. Wegbeglei-
tung 118.90
Oberkirch
19. 5. Priesterseminar St. Beat 98.25, 25.5. 
Mediensonntag 135.50, 30.5. Wegbeglei-
tung 104.15, 1.6. Wegbegleitung 56.10
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Goldene Hochzeit
Am Samstag, 7. September, um 15 Uhr 
feiern wir in der Kathedrale St. Urs und 
Viktor in Solothurn. Anschliessend Im-
biss in der Mensa der Kantonsschule 
Solothurn. Bischof Felix Gmür lädt alle 
Paare des Bistums Basel, die 2024 ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zu diesem Fest-
gottesdienst ein. Anmeldung bis am 14. 
August im Pfarramt.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Das Opfer am 29. Juni ist für das Justi-
nus-Werk in Fribourg bestimmt. Das 
Justinus-Werk, welches sich für die 
Ausbildung von Menschen aus Ent-
wicklungsländern einsetzt, fördert 
auch Toleranz und den interkulturellen 
Dialog sowie die Arbeit und das Zusam-
menleben in einer Gemeinschaft. 
Am 6. Juli wird die Kollekte für die Ar-
beit der Kirche in den Medien aufge-
nommen. Herzlichen Dank für Ihre 
Spenden. 

Opferergebnisse Mai
Kinderdorf Pestalozzi�  81.80
Theodora-Stiftung�   1009.00
Heilig-Geist-Schwestern� 161.30
Theodora-Stiftung� 763.10
Diöz. Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern�   28.10
Studentenprojekt Indien� 150.75
Pfarreiopfer�  25.90
Antoniusbrotkässeli� 47.50
Kerzenkasse� 348.50
Ein herzliches Vergeltsgott

Aus unserer Pfarrei verstorben
Am 7. Juni ist Elsbeth Borer-Neu
schwander von uns gegangen.
Der Herr schenke ihr die ewige Ruhe, 
und das ewige Licht leuchte ihr. 
Den Angehörigen wünschen wir Trost 
und Kraft in dieser schweren Zeit.

Taufe
«Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu be-
hüten auf all deinen Wegen.» (Psalm 91,1) 
Am Sonntag, 7. Juli, wird um 12.00 Uhr 
Meik Christ durch das heilige Sakra-
ment der Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. Wir wünschen 
den Eltern Maja und Beat Christ in Büs-
serach Gottes reichen Segen.

Der Kirchenchor singt am 29. Juni
die Faist-Messe unter der Leitung von 
Maria Morózova. 
Um solch eine Messe zu singen, bedarf 
es natürlich Proben und viel Freude am 
Gesang. So kommen die Messebesu-
cher immer wieder in den Genuss des 
schönen Gesangs des Kirchenchores. 
Vielen Dank den engagierten Sängern/
innen und Maria, der Chorleiterin!
Singen und musizieren Sie auch gerne? 
Dann schauen Sie doch einfach bei ei-
ner Probe des Kirchenchors an einem 
Donnerstagabend um 19.30 Uhr in der 
Kirche vorbei oder melden Sie sich im 
Pfarrbüro.

Pfarreisekretariat 
Während der Sommerferien vom 6. Juli 
bis 11. August kann es sein, dass das 
Pfarrbüro ferienhalber an einem Don-
nerstag geschlossen ist. 
Melden Sie sich doch bitte vorher tele-
fonisch an, Telefon 061 783 80 91.
Herzlichen Dank!

Was hat es mit dem Gockel auf sich?

Haben Sie sich schon geachtet? Auf 
dem Kreuz auf dem Kirchturm von 
Büsserach sitzt ein Hahn. Was macht 
denn der da? Unsere Kirche ist dem hei-
ligen Petrus geweiht. Jesus hatte kurz 
vor seinem Tod seinem Jünger Petrus 
prophezeit, dass dieser ihn dreimal ver-
leugnen würde, «ehe der Hahn kräht» 
(Mt 26,34). So kam es: Petrus drehte 
sich aus Angst mit dem Wind – wie 
heute die Hähne auf den Kirchtürmen. 

Schon im Jahr 820 soll Bischof Pietro 
von Brescia einen Hahn auf die Spitze 
des Kirchturms gesetzt haben. Der 
Hahn steht für den Sieg des Lichts über 
die Dunkelheit im Morgengrauen und 
damit für die Auferstehung Christi und 
das Leben nach der Finsternis im Grab. 
Es gibt noch einige andere Erklärungen. 
So oder so, hübsch anzuschauen ist er 
allemal und in unserem Tal einzigartig.

Büsserach

PA S T O R A L R A U M  S C H W A R Z B U B E N L A N D  O S T
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